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2007 2006 2005 2004 2003 2002 2001 2000

Konsolidierte Gesellschaften 3 3 3 4 6 8 11 14

Ergebnis

Außenumsatz (TEuro) 7.876 6.599 5.381 4.369 4.342 12.564 24.825 11.757

Umsatzkosten (TEuro) -3.949 -3.617 -3.034 -2.399 -3.330 -9.887 -17.443 -10.614

Bruttoergebnis vom Umsatz (TEuro) 3.927 2.982 2.347 1.970 1.012 2.677 7.382 1.143

EBITDA (TEuro) 1.275 798 374 -380 -40 -5.306 -3.899 -8.941

EBIT (TEuro) 1.125 650 310 -848 -332 -10.547 -7.645 -10.449

Ergebnis (TEuro) 1.165 2.989 466 -869 -284 -18.222 -7.177 -9.425

Bilanz

Anlagevermögen (TEuro) 322 296 139 179 690 6.140 11.463 14.490

Aktive Latente Steuern (TEuro) 2.365 2.381 180 0 0 0 0 0

Umlaufvermögen (TEuro) 3.912 2.879 2.181 1.833 1.833 2.683 7.373 10.546

Grundkapital (TEuro) 8.972 8.972 8.972 8.972 8.972 8.972 8.156 6.896

Eigenkapital (TEuro) 4.726 3.547 742 288 1.126 2.099 19.072 21.704

Bilanzsumme (TEuro) 6.600 5.556 2.500 2.012 2.523 8.929 26.222 30.586

Eigenkapitalquote (%) 72% 64% 30% 14% 45% 24% 73% 71%

Mitarbeiter

durchschnittliche Mitarbeiterzahl 48 40 35 34 41 119 173 117

Personalaufwand (TEuro) 2.700 2.443 2.165 2.014 2.202 7.142 9.641 6.206

Umsatz pro Mitarbeiter (TEuro) 164 165 154 129 106 106 143 100

Standorte weltweit 7 7 6 8 9 11 13 16
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Bilanz zum 31. Dezember 2007

31.12.2007 Vorjahr

Euro Euro TEuro

Anlagevermögen

Immaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte  
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 96.531,00 89

Kundenstamm 64.294,00 81

160.825,00 170

Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 213.342,00 199

Geleistete Anzahlungen 5.425,55 0

218.767,55 199

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen 101,00 0,00

379.693,55 369

Umlaufvermögen

Vorräte

Unfertige Leistungen 24.239,45 34

Fertige Erzeugnisse und Waren 100.282,55 145

124.522,00 179

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Forderungen aus Lieferungen und  Leistungen 1.391.545,03 1.109

Forderungen gegen verbundene Unternehmen 129.826,33 157

Sonstige Vermögensgegenstände 120.685,21 131

1.642.056,57 1.397

Wertpapiere

Sonstige Wertpapiere 1.061.898,96 410

410

Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten und Schecks 1.104.906,06 955

3.933.383,59 2.941

Rechnungsabgrenzungsposten       39.521,93 28

4.352.599,07 3.338

Aktiva
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Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr  
vom 1. Januar bis 31. Dezember 2007

2007 2006

Euro TEuro

Umsatzerlöse 7.876.421,51 6.598

Herstellungskosten der zur Erzielung der

Umsatzerlöse erbrachten Leistungen -3.966.384,88 -3.629

Bruttoergebnis vom Umsatz 3.910.036,63 2.969

Vertriebskosten -1.344.749,94 -984

Allgemeine Verwaltungskosten -1.845.692,58 -1.681

Sonstige betriebliche Erträge 610.805,12 204

Sonstige betriebliche Aufwendungen -126.815,23 -25

Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 62.702,75 14

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit / Ergebnis vor Steuern 1.266.286,75 497

Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -44.903,00 -1

Jahresüberschuss 1.221.383,75 496

Verlustvortrag -7.704.551,03 -8.201

Bilanzverlust  -6.483.167,28 -7.705
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Entwicklung des Anlagevermögens
im Geschäftsjahr 2007

Wert Wert

01.01.2007 Zugang Abgang/Umbuchung 31.12.2007

Euro Euro Euro Euro

Immaterielle Vermögensgegenstände

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte 
und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 192.140,02 48.586,00 0,00 240.726,02

Kundenstamm 137.162,00 0,00 0,00 137.162,00

329.302,02 48.586,00 0,00 377.888,02

Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und 
Geschäftsausstattung 265.081,02 115.250,50 37.237,79 343.093,73

Geleistete Anzahlungen 0,00 5.425,55 0,00 5.425,55

265.081,02 120.676,05 37.237,79 348.519,28

Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen 2.570.079,06 0,00 0,00 2.570.079,06

3.164.462,10 169.262,05 37.237,79 3.296.486,36

Kumulierte Anschaffungs-/Herstellungskosten
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Informationen zur Gesellschaft 

Die Design Hotels AG ist ein Dienst-
leistungsunternehmen, das Betreiber 
von Hotelimmobilien bei der Entwick-
lung, dem Management und der Ver-
marktung ihrer Objekte unterstützt. 
Kernkompetenzen sind integrierte 
Kommunikations- und Positionierungs- 
beratung für Inhaber geführte Hotels 
und kleine Hotelgruppen im New 
Luxury Segment. Mit der Marke Design 
Hotels™ und dem Internetportal  
www.designhotels.com repräsentiert 
und vermarktet das Unternehmen derzeit  
eine Kollektion von ca. 170 Boutique-
Hotels in mehr als 40 Ländern. Über 
eine gemeinsame Reservierungsplatt-
form sowie Marketing- und Kommuni-
kationsmaßnahmen bildet die Design 
Hotels AG das Bindeglied zwischen den  
angeschlossenen Hotels und einer an-
spruchsvollen globalen Kundengruppe.

Neben dem Hauptsitz in Berlin hat das 
Unternehmen Repräsentanzen und 
Niederlassungen in London, Barcelona,  
New York, Singapur, Bali und Tokio.

Die unter dem Namen lebensart global 
networks gegründete Gesellschaft  
ist seit 1999 im Geregelten Markt der 
Börse München notiert (LBA; ISIN: 
DE0005141006).

Allgemeine Angaben 

Der Jahresabschluss der Design Hotels  
AG wird nach den deutschen handels-
rechtlichen Vorschriften über die Rech- 
nungslegung von Aktiengesellschaften 
und außerdem unter Beachtung der 
aktienrechtlichen Vorschriften aufge- 
stellt. Die Gliederung der Gewinn- und 
Verlustrechnung erfolgt nach dem 
Umsatzkostenverfahren gemäß § 275 
Abs. 3 HGB. Die Gesellschaft ist auf-
grund des Börsenhandels der Aktien 
am Geregelten Markt als große Kapital- 
gesellschaft im Sinne des § 267 Abs. 3 
HGB eingestuft. Die Vergleichswerte 
des Vorjahres wurden nach gleichen 
Grundsätzen ermittelt.

Anhang für das Geschäftsjahr 2007
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Sachanlagevermögen

Sachanlagen werden zu Anschaffungs- 
und Herstellungskosten, vermindert 
um planmäßige Abschreibungen 
bewertet. Die Abschreibungsmethode 
entspricht dem erwarteten Verlauf des 
Verbrauchs des zukünftigen wirtschaft- 
lichen Nutzens des Vermögensgegen-
standes über seine wirtschaftliche 
Nutzungsdauer hinweg. Sachanlagen 
werden ausschließlich nach der linea-
ren Methode abgeschrieben. Die Nut-
zungsdauern betragen zwischen  
2 und 13 Jahre.

Geringwertige Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens mit Anschaf-
fungskosten von weniger als Euro 410 
(netto) werden im Jahr ihres Zugangs 
vollständig abgeschrieben. Im Anla-
genspiegel sind diese geringwertigen 
Vermögensgegenstände als Abgang 
erfasst.

Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene immaterielle 
Vermögensgegenstände werden zu 
Anschaffungs- bzw. Herstellungs- 
kosten angesetzt. 

Immaterielle Vermögensgegenstände 
werden planmäßig linear über ihre 
Nutzungsdauer zwischen 3 und 10 
Jahren abgeschrieben. 

Vorräte

Vorräte werden grundsätzlich zu Ein-
standspreisen unter Beachtung des 
strengen Niederstwertprinzip angesetzt. 

Die Bewertung der Unfertigen Leistungen  
erfolgt anhand der projektbezogenen 
Fremdleistungen.

Forderungen und sonstige  
Vermögensgegenstände

Forderungen und sonstige Vermögens-
gegenstände werden zum Nennwert 
bilanziert. Erkennbaren Einzelrisiken 
wird durch entsprechende Abschläge 
Rechnung getragen. Das allgemeine 
Kreditrisiko wird durch angemessene 
Wertkorrekturen berücksichtigt.

Bilanzierungs- und  
Bewertungsgrundsätze
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Anlagevermögen

Eine Darstellung der einzelnen Bilanz-
posten der langfristigen Vermögens-
gegenstände ist der nachfolgenden 
Aufstellung zu entnehmen.

Die Betriebs- und Geschäftsausstattung  
umfasst PKW i.H.v. TEuro 60, Sonstige 
Betriebs- und Geschäftsausstattung 
i.H.v. TEuro 49, Büroeinrichtung i.H.v. 
TEuro 42 sowie Computeranlagen i.H.v. 
TEuro 18.

Erläuterungen zur Bilanz  
der Design Hotels AG

31.12.2007 31.12.2006

TEuro TEuro

Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte  
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 97 90

Kundenstamm 64 81

161 171

Immaterielle Vermögensgegenstände

Mietereinbauten 45 57

Betriebs- und Geschäftsausstattung 169 142

Geleistete Anzahlungen Betriebs- und Geschäftsausstattung 5 0

219 199

Sachanlagen
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Umsatzerlöse

Die Umsatzerlöse werden zu mehr  
als 90% im Ausland erzielt und ver- 
teilen sich auf die Tätigkeitsbereiche 
Annual Membership Fee (AMF) und 
Kommissionen.

Erläuterungen zur Gewinn- und  
Verlustrechnung der Design Hotels AG

Umsatzerlöse
31.12.2007 31.12.2006

TEuro TEuro

Jährliche Mitgliedsbeiträge 1.854 1.612

Kommissionen 6.022 4.986

7.876 6.598
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Vergütung der Organe der  
Geschäftsführung

Der alleinige Vorstand der Gesellschaft,  
Herr Claus Sendlinger, erhielt im 
Berichtsjahr 2007 eine Gesamtver-
gütung von TEuro 361. Davon entfallen 
TEuro 211 auf einen fixen und TEuro 150 
auf einen variablen Gehaltsbestandteil.

Die Gesamtbezüge der Mitglieder des 
Aufsichtsrats betrugen TEuro 31. Der 
Aufsichtsratsvorsitzende erhält den 
zweifachen Betrag, der erste stellvertre- 
tende Vorsitzende den eineinhalbfachen  
Betrag eines Aufsichtsratsmitglieds.

Es sind keine finanziellen Verpflich-
tungen mit einer Laufzeit über 5 Jahren  
vorhanden.

Sonstige Anhangsangaben

Sonstige finanzielle Verpflichtungen
31.12.2007 31.12.2006

TEuro TEuro

Fällig in 1 – 5 Jahren 784 992

darin enthaltener Zinsanteil 49 81
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Wir haben den Jahresabschluss – 
bestehend aus Bilanz, Gewinn- und 
Verlustrechnung sowie Anhang – unter 
Einbeziehung der Buchführung und 
den Bericht über die Lage der Gesell-
schaft und des Konzerns der Design 
Hotels AG für das Geschäftsjahr vom  
1. Januar 2007 bis 31. Dezember 2007 
geprüft. Die Buchführung und die Auf-
stellung von Jahresabschluss und 
Lagebericht nach den deutschen han-
delsrechtlichen Vorschriften liegen in 
der Verantwortung der gesetzlichen 
Vertreter der Gesellschaft. Unsere 
Aufgabe ist es, auf der Grundlage der 
von uns durchgeführten Prüfung eine 
Beurteilung über den Jahresabschluss 
unter Einbeziehung der Buchführung 
und über den Lagebericht abzugeben.
Wir haben unsere Jahresabschluss-
prüfung nach § 317 HGB unter Beach-
tung der vom Institut der Wirtschafts-
prüfer (IDW) festgestellten deutschen 
Grundsätze ordnungsmäßiger Abschluss- 
prüfung vorgenommen. Danach ist die 
Prüfung so zu planen und durchzufüh-
ren, dass Unrichtigkeiten und Verstöße,  
die sich auf die Darstellung des durch 
den Jahresabschluss unter Beachtung 
der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch- 
führung und durch den Lagebericht 
vermittelten Bildes der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicher-
heit erkannt werden. Bei der Festlegung  
der Prüfungshandlungen werden die 
Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit 
und über das wirtschaftliche und  
 

rechtliche Umfeld der Gesellschaft 
sowie die Erwartungen über mögliche 
Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der 
Prüfung werden die Wirksamkeit des 
rechnungslegungsbezogenen internen 
Kontrollsystems sowie Nachweise für 
die Angaben in Buchführung, Jahres-
abschluss und Lagebericht überwie-
gend auf der Basis von Stichproben 
beurteilt. Die Prüfung umfasst die 
Beurteilung der angewandten Bilan-
zierungsgrundsätze und der wesentli-
chen Einschätzungen der gesetzlichen 
Vertreter sowie die Würdigung der 
Gesamtdarstellung des Jahresab-
schlusses und des Lageberichts. Wir 
sind der Auffassung, dass unsere Prü-
fung eine hinreichend sichere Grund-
lage für unsere Beurteilung bildet. 

Unsere Prüfung hat zu keinen  
Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund 
der bei der Prüfung gewonnenen 
Erkenntnisse entspricht der Jahresab-
schluss den gesetzlichen Vorschriften 
und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhält-
nissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der 
Gesellschaft. Der Lagebericht steht in 
Einklang mit dem Jahresabschluss, 
vermittelt insgesamt ein zutreffendes 
Bild von der Lage der Gesellschaft und 
stellt die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

München, den 14. März 2008

PKF Pannell Kerr Forster GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Hirschmann
Wirtschaftsprüfer

Wohldorf
Wirtschaftsprüfer

Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
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Entsprechenserklärung zum Deutschen 
Corporate Governance Kodex

Vorstand und Aufsichtsrat der Design 
Hotels AG haben gemäß § 161 AktG 
erklärt, dass den Empfeh-lungen des 
Deutschen Corporate Governance  
Kodex in der Fassung vom 14. Juni 
2007 entsprochen wurde. Die Erklä-
rung wurde den Aktionären auf der 
Homepage  designhotels.com dauerhaft 
zugänglich gemacht. Die folgenden  
Punkte stellen eine Abweichung gegen- 
über dem Kodex dar.

Der Vorstand besteht nicht aus meh-
reren Personen. Daher gibt es auch 
keinen Vorsitzenden oder Sprecher. 
(Ziff. 4.2.1 Satz 1 des Kodex).

Für außerordentliche, nicht vorherge-
sehene Entwicklungen oder vorzeitige 
Beendigung des Vorstandsvertrages 
wurde bezüglich des Vorstandsgehalts 
keine Begrenzungsmöglichkeit (Cap bzw. 
Abfindungs-Cap) durch den Aufsichtsrat 
vereinbart (Ziff. 4.2.3 Abs. 4 und 5 des 
Kodex).
 
Der Aufsichtsrat besteht zwar aus sechs 
Mitgliedern, doch wurden in 2007 keine 
Ausschüsse wie Finanzausschuss oder 
Präsidialausschuss gebildet. Es bestehen 
damit keine Ausschüsse des Aufsichts-
rates (Ziff. 5.3.1 und 5.3.2 des Kodex).

Die Mitglieder des Aufsichtsrates 
erhalten neben ihrer festen Vergütung 
keine erfolgsorientierte variable Vergü-

tung (Ziff. 5.4.7 Satz 4 des Kodex).
Grundzüge des Vergütungssystems 
für Organmitglieder

Die Gesamtvergütung des Vorstands 
umfasst fixe und variable Bestandteile. 
Die variablen Vergütungsteile können 
maximal 75% der festen Vergütungs-
teile erreichen. Bei der Berechnung 
werden folgende Ziele mit jeweils 
unterschiedlicher Gewichtung berück-
sichtigt: Ergebnis, Liquidität, Admini-
stration, Personalmanagement sowie 
Erschließung neuer Geschäftsfelder.

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhal- 
ten grundsätzlich nur eine feste Vergü-
tung von TEuro 5 p.a., die bei unterjäh-
rigem Ausscheiden zeitanteilig anfällt. 
Der Aufsichtsratsvorsitzende erhält 
gemäß der Satzung den zweifachen 
Betrag, ein evtl. Stellvertreter den ein-
einhalbfachen Betrag eines Aufsichts-
ratsmitglieds.

Die börsen- und wertpapierhandelsrecht- 
lichen Mitteilungen, welche die Design 
Hotels AG im Geschäftsjahr 2007 ver- 
öffentlicht oder dem Publikum zur Verfü- 
gung gestellt hat, sind unter der Adresse  
www.designhotels.com abrufbar. Damit  
setzt die Gesellschaft zugleich eine neue  
Bestimmung des Wertpapierprospekt-
gesetzes (WpPG) vom 22. Juni 2005 um.  
Der Aktienbesitz des Vorstandes be-
läuft sich seit Jahren unverändert auf 
1.154.725 Stück bzw. 12,87%.
Die Gesellschaft verfügt im Moment 
über kein genehmigtes Aktienoptions-

programm.
Vergütung der Organe  
der Geschäftsführung

Der alleinige Vorstand der Gesell-
schaft, Herr Claus Sendlinger erhielt 
im Berichtsjahr 2007 eine Gesamtver-
gütung von TEuro 361. Davon entfal-
len TEuro 211 auf einen fixen und  
TEuro 150 auf einen variablen Gehalts-
bestandteil.

Die Gesamtbezüge der Mitglieder des 
Aufsichtsrats betrugen TEuro 31.  
Der Aufsichtsratsvorsitzende erhält 
den zweifachen Betrag, der erste 
stellvertretende Vorsitzende den ein-
einhalbfachen Betrag eines Aufsichts-
ratsmitglieds.

Corporate Governance Bericht  
der Design Hotels AG
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Der Aufsichtsrat hat im Geschäftsjahr 
2007 die ihm nach Gesetz und Satzung 
obliegenden Aufgaben wahrgenommen 
und die Geschäftsführung regelmäßig 
überwacht und beratend begleitet.  
Der Aufsichtsrat wurde vom Vorstand 
sowohl in den Aufsichtsratssitzungen als 
auch außerhalb der Aufsichtsratssit-
zungen umfassend über die Geschäfts-
entwicklung, die Lage der Gesellschaft 
und ihrer Tochtergesellschaften infor-
miert. Soweit für einzelne Maßnahmen 
der Geschäftsführung die Zustimmung 
des Aufsichtsrats erforderlich war, wur-
den diese geprüft und die erforderliche 
Zustimmung erteilt. Alle Mitglieder, vor 
allem der Aufsichtsratsvorsitzende, 
standen in engem Kontakt mit dem Vor-
stand und haben sich über alle wichtigen 
Geschäftsvorgänge und Entscheidungen 
auch außerhalb der Sitzungen laufend 
informiert. 

Im Geschäftsjahr 2007 hat der Auf-
sichtsrat, der keine Ausschüsse gebildet 
hat, fünfmal getagt. Ferner haben drei 
zusätzliche Arbeitsbesprechungen statt-
gefunden, an denen zumindest der Vor-
sitzende des Aufsichtsrats und der Vor-
stand immer teilgenommen haben.  

Der Aufsichtsrat der Gesellschaft setzt 
sich gem. §§ 96 Abs. 1, 101 Abs. 1 AktG 
und § 9 Abs. 1 der Satzung der Gesell-
schaft aus sechs Vertretern der Anteil-
seigner zusammen. Nachdem die beiden 
Aufsichträte Herr Peter Wackerbauer 
und Herr Thomas Willms mit Wirkung 
zum 30. November 2006 bzw. mit Wir-

kung zum 11. Dezember 2006 ihre Ämter 
als Aufsichtsrat der Gesellschaft nieder-
gelegt haben, war in der Hauptver-
sammlung vom 28. Juni 2007 eine Neu-
wahl von zwei Aufsichtsratsmitgliedern 
für die restlichen Amtszeiten der ausge-
schiedenen Aufsichtsräte erforderlich. 
Die Hauptversammlung hat Herrn Heinz 
Horrmann, Publizist und Buchautor, 
Berlin und Herrn Holger Lösch, Leiten-
der Angestellter, München jeweils mit 
Wirkung ab dem Ende der Hauptver-
sammlung vom 28. Juni 2007 bis zur 
Beendigung der Hauptversammlung, die 
über die Entlastung für das Geschäfts-
jahr 2008 beschließt, gewählt. 

Im abgelaufenen Geschäftsjahr hat sich 
der Aufsichtsrat sowohl im Rahmen der 
fünf turnusmäßigen Sitzungen, als auch 
in den Aufsichtsratsbesprechungen 
sowie zusätzlichen Gesprächen mit dem 
Vorstand insbesondere mit folgenden 
Themen befasst und Entscheidungen 
überwacht:

•	 Der Jahres- und Konzernabschluss 	
	 für das Geschäftsjahr 2007 wurde 	
	 ausführlich geprüft und analysiert.

•	 Die Planungen für das abgelaufene 	
	 und die kommenden Geschäftsjahre 	
	 wurden hinsichtlich ihrer Plausibili-	
	 tät überprüft. Die Geschäftsent-		
	 wicklung wurde monatlich anhand 	
	 von Soll-/Ist-Vergleichen kontrolliert.

•	 Der Aufsichtsrat beschäftigte sich 	
	 eingehend mit den Planungen für 	

	 die Erschließung des neuen 		
	 Geschäftsfeldes im Bereich der 		
	 Beratung und Konzeption von 		
	 Hotel-Immobilien-Projekten. Bei 		
	 der erfolgten Zustimmung für die 	
	 künftigen Aktivitäten in diesem 		
	 Bereich hat das Gremium vor allem 	
	 darauf geachtet, dass das Investiti-	
	 onsrisiko in einem angemessen 		
	 Verhältnis zum erwarteten Potenzi-	
	 al dieses Geschäftfeldes steht. 		
	 Darüber hinaus wurde Wert darauf 	
	 gelegt, dass die Weiterentwicklung 	
	 der bestehenden Geschäftsfelder 	
	 nicht durch die Bindung personeller 	
	 und finanzieller Kapazitäten beein-	
	 trächtigt wird. 

•	 In Form detaillierter Markt- und 	 	
	 Geschäftsanalysen hat sich der Auf-	
	 sichtsrat intensiv mit der weiteren 	
	 strategischen Entwicklung der 		
	 Gesellschaft sowie der von ihr 		
	 angebotenen Produkte und Dienst-	
	 leistungen auseinander gesetzt. Zu 	
	 den mit dem Management disku-		
	 tierten Themen gehörten unter 		
	 anderem die Organisationsstruktur, 	
	 die Preisstruktur und die Zielset-		
	 zungen bei der geographischen 		
	 Expansion der Mitgliedshotels.

•	 Der Aufsichtsrat hat sich auch mit 	
	 der Maßnahme zur Verbesserung 	
	 der Außendarstellung der Gesell-		
	 schaft am Kapitalmarkt beschäftigt. 	
	 Mit dem Vorstand wurde vereinbart, 	
	 Maßnahmen zu ergreifen, die für 		
	 eine höhere Liquidität des Handels 	



















Herausgeber

Design Hotels AG
Stralauer Allee 2c
10245 Berlin
Deutschland

Telefon: +49 (0) 30 420 940-30
Telefax: +49 (0) 30 259 330-17
Email: ir@designhotels.com
www.designhotels.com

Konzept und Gestaltung

Anne Prinz
Art Director

Impressum

design hotels AG
seite 124

aZUR ÜBERSICHT


	zur Uebersicht: 
	Schaltfläche21: 
	Schaltfläche22: 
	Schaltfläche23: 
	Schaltfläche24: 
	Schaltfläche25: 
	Schaltfläche26: 
	Schaltfläche27: 
	Schaltfläche28: 
	Schaltfläche29: 
	Schaltfläche30: 
	Schaltfläche31: 
	Schaltfläche32: 
	Schaltfläche33: 
	Schaltfläche34: 
	Schaltfläche35: 
	Schaltfläche36: 
	Schaltfläche37: 


